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der Junge erwähnt, um 1600 der Bauer Peter Wunderlein. Sein Sohn Lienhard Wunderlein verzog sich im Dreißigjährigen Krieg „hinter Jochsberg“. Nach ihm wird ein Lienhard Cammerer genannt.


	1654 Heidingsfelder (Heidelfelder) Sixt, Bauer. Er teilte 1684 den Hof und übergab die eine Hälfte seinem Sohn Leonhard (siehe Hs.–Nr. 8). Die andere behielt er selbst zunächst noch weiter.
	1687 Obermeyer Georg aus Tiefental; heiratete die Witwe des Sixt.
	1718 Heidingsfelder Hans, Sohn des Sixt (Bruder Leonhard auf Hs.–Nr. 8).
	1735 Schuster Hans Thomas aus Tiefenthal; heiratete die Witwe.
	1747 Heidingsfelder Hans Wolfgang, Sohn des obigen Hans.
	1785 Heidingsfelder Georg Thomas (Bruder Joh. Wolfgang in Zandt Hs.–Nr. 17, Bruder Sebastian dort Hs.–Nr. 4).
	1836 Heidingsfelder Johann Georg (Bruder Georg Michael in Volkersdorf Hs.–Nr. 21).
	1851 Heubeck Johann Leonhard aus Milmersdorf Hs.–Nr. 1; heiratete die Stieftochter Heidingsfelders, geb. Gartenlöhner (Bruder Leonhard in Milmersdorf).
	1888 Heubeck Johann Leonhard (Bruder Johann Paul auf Hs.–Nr. 10).
	1922 Heubeck Johann Georg, Bauer.


10. Über die alte Zugehörigkeit zum Nachbarhofe siehe Hs.–Nr. 9. Um 1529 wird als Besitzer Paulus Reinhard aufgeführt, später Leonhard Lotter.


	0?00 Heidingsfelder Leonhard Stephan.
	1700 Albrecht Konrad, Schwiegersohn.
	1707 Wellhöfer Georg; heiratete die Witwe Albrechts.
	1747 Wellhöfer Johann.
	1779 Wellhöfer Johann Michael.
	1814 Kernstock Johann Michael aus Hs.–Nr. 12, Schwiegersohn (Bruder Johann Paul auf Nr. 12).
	1845 Kernstock Johann Paulus.
	1876 Wagner Konrad aus Leidendorf, Schwiegersohn. Zog nach Lichtenau.
	1883 Heubeck Georg Konrad aus Milmersdorf Hs.–Nr. 8. Siedelte auf Hs.–Nr. 1 über (Bruder Johann Simon in Milmersdorf).
	1900 Heubeck Johann Paul aus Hs.–Nr. 9. Verzog nach Cronheim (Bruder Joh. Leonh. auf Hs.–Nr. 9).
	1931 Meyer Johann aus Neuses bei Burgoberbach, Bauer.


11. War ursprünglich Hofhaus zu Hs.–Hr. 12 und stand gegenüber diesem Hause im Garten der Wirtschaft Hs.–Nr. 6. Um das Jahr 1900 wurde es abgebrochen und an seiner jetzigen Stelle neu aufgebaut.


	1892 Meier Georg Konrad aus Großhaslach und hernach in Vestenberg, Bahnarbeiter und Gütler.
	1919 Gsell Georg Peter aus Hirschbronn Hs.–Nr. 16, Landwirt (Bruder Johann Georg in Hirschbronn).
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